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SpiFa zum Termingarantieversprechen von Karl Lau-
terbach: „Maximale Gängelung der niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte“ 
Berlin, 31.01.2025 – Die Debatte um Wartezeiten auf Facharzttermine und die 
Forderung nach einer Gleichbehandlung von GKV- und Privatpatientinnen und 
-patienten ist mitbestimmendes Thema auf der gesundheitspolitischen 
Agenda. Nun hat Bundesgesundheitsminister Lauterbach konkret offengelegt, 
welche Pläne die SPD diesbezüglich in der kommenden Legislatur hegt. Der 
Spitzenverband Fachärztinnen und Fachärzte Deutschlands e.V. (SpiFa) rea-
giert. 

Der SpiFa warnt ausdrücklich vor einem staatlichen Eingriff in die privatrechtliche 
Praxisorganisation und damit einen Angriff auf das persönliche Eigentum von nie-
dergelassenen Ärztinnen und Ärzten. Gleichzeitig begrüßt er die Offenheit, mit wel-
cher die gesundheitspolitischen Pläne der SPD für die kommende Legislatur nun 
offenbart werden.  

Hierzu SpiFa-Hauptgeschäftsführer Dr. André Byrla: „Wir sind dem noch amtieren-
den Bundesgesundheitsminister und SPD-Wahlkämpfer Prof. Karl Lauterbach sehr 
dankbar, dass er der gesamten Ärzteschaft vor der Bundestagswahl einordnet, was 
mit der „Termingarantie“ im Bundestagswahlprogramm der SPD gemeint ist, näm-
lich die maximale Gängelung der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte in Deutsch-
land.“ 

Für den Fall, dass derart übergriffige Regelungen tatsächlich Einzug in die politische 
Vorhabenplanung in der neuen Legislatur finden sollten, kündigt der SpiFa bereits 
jetzt entsprechende Maßnahmen an. „Deutschlands Fachärztinnen und Fachärzte 
werden sich diese Rechnung ohne den Wirt nicht bieten lassen,“ so Byrla weiter. 

----------------------------------------- 
www.spifa.de 
Der SpiFa repräsentiert mit seinen Mitgliedsverbänden über 150.000 Fachärztinnen und Fachärzte 
in Klinik und Praxis. Ziel ist die Vertretung derer übergeordneten Interessen gegenüber Politik, 
Selbstverwaltung und anderen Verbänden, sowie deren politische Durchsetzung auf Bundes- und 
Landesebene. 
 
www.sanakey.de 
Die Sanakey GmbH ist Trägerin des gesellschafts- und gesundheitspolitischen Think-Tanks des 
Spitzenverbandes Fachärzte Deutschlands e.V. (SpiFa). 
 
www.difa-vf.de 
Das Deutsche Institut für Fachärztliche Versorgungsforschung GmbH (DIFA) ist eine 100-prozentige 
Tochter der Sanakey GmbH. Das DIFA-Institut versteht sich als Vorreiter für ärztlich getriebene 
Versorgungsforschung in Klinik und Praxis, bei der die Hoheit über die Verwendung der Daten bei 
den Fachärztinnen und Fachärzten und freien Verbänden selbst liegt. Ziel ist eine fächerübergrei-
fende Anbindung an die Versorgungsforschung mit der Möglichkeit, Fragen datenbasiert beantwor-
ten zu können. 
 

http://www.spifa.de/
http://www.sanakey.de/
http://www.difa-vf.de/


 
 

www.SpiFa.de 
 
 

 
 

 

-------------------------------------------------------- 
 

Spitzenverband Fachärztinnen und Fachärzte Deutschlands e.V. (SpiFa) 
 

Herausgeber (V.i.S.d.P.):  Dr. med. Dirk Heinrich, Dr. med. Helmut Weinhart, 
    Prof. Dr. Hermann Helmberger, Dr. med. Petra Bubel, 
    Dr. med. Norbert Smetak, Jan Henniger, Markus Haist (kooptiert) 

Hauptgeschäftsführer:  Dr. iur. André Byrla 

Pressekontakt:  Spitzenverband Fachärztinnen und Fachärzte Deutschlands e.V. 
      Oliver P. Spinedi 
       Robert-Koch-Platz 9, 10115 Berlin 
      presse@spifa.de 

 

Folgen Sie uns auf X und LinkedIn! 

 

mailto:presse@spifa.de
https://twitter.com/SpiFa_eV
https://www.linkedin.com/company/spifa/

